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Ambiente, Frankfurt 2003. WMF wird 150
Jahre alt und hat 1.300 Gäste ins Forum
der Messe geladen. Kunden, Geschäfts-
partner und Freunde der Firma sitzen in
lockeren Gruppen auf Sofas und Sesseln
um eine zentrale Bühne. Im Rund des
Saales läuft in einer 360°-Projektion der
Film zum Jubiläum: Altes Filmmaterial,
Fotos, Texte und Quellen, filmisch aufbe-
reitet zu einer Zeitreise durch 150 Jahre
Firmengeschichte. Auf der Messe selbst
gibt es in der Galeria eine Sonderschau
„ErfolgsFormen – 150 Jahre WMF“, darin
die „ErfolgsGeschichte“. Das Material zu
Film und Messeschau stammt zum größ-
ten Teil aus der WMF-Firmengeschichte,
die das Kölner „Geschichtsbüro Reder,
Roeseling & Prüfer“ (www.geschichts-
buero.de) recherchiert und geschrieben
hat. Am Vortag hatte der Vorstand das
Buch der Presse übergeben, am Abend
finden es die Gäste auf ihrem Tisch.

Wozu Geschichte?
Warum lässt WMF ein Geschichtsbuch
schreiben und einen historischen Film
drehen? Jürgen Vogler, Pressechef der
WMF, hatte interne und externe Gründe:
„Man muss der nächsten Generation ver-
mitteln, wo sie herkommt, wo die Wur-
zeln des Unternehmens liegen. Außerdem
kann man Lehren aus der Vergangenheit

ziehen: Vieles ist schon einmal da ge-
wesen, ob Diversifizierung oder Konzen-
tration. Mit der Erfahrung vergangener
Krisen kann man gelassener auf aktuelle
Schwierigkeiten reagieren. Und nach au-
ßen signalisiert die Geschichte vor allem
Verlässlichkeit: WMF ist ein Partner, dem
man vertrauen kann, auf den man sich je-
derzeit verlassen kann. Das kann man mit
Werbung nicht vermitteln, aber aus der
Veranstaltung und dem Buch nimmt der
Kunde dieses Image mit.“
Angesichts von 160 Seiten Text dachten
die Redakteure der Fachzeitschrift P+G
erst einmal: „Ach, du meine Güte.“ Aber
nach dem ersten Lesen erlebten sie „eine
angenehme Überraschung. Da startet
man ein Zeitreise, kurzweilig geschrie-
ben, ... nachdenklich ... und informativ in
einem Stück.“ „Das ist der Kern“, erläutert
der Autor Severin Roeseling vom Ge-
schichtsbüro: „Geschichte ist nämlich
nicht langweilig. Sie ist spannend und
überraschend. Geschichte sorgt für einen
Rahmen und für Identität. Geschichte
macht aus einer austauschbaren Firma
ein unverwechselbares Unternehmen,
dem man vertraut, weil man es kennt.“
Bestimmte Unternehmenseigenschaften,
so Roeseling, ließen sich am überzeu-
gendsten über die Firmengeschichte
vermitteln: Ideenreichtum, Kompetenz,

Qualität, Erfahrung, Verlässlichkeit, Be-
ständigkeit, Innovationskraft, Leistungs-
fähigkeit, Glaubwürdigkeit und Solidität.
Das Geschichtsbüro ist überzeugt: „Nichts
ist spannender als Ihre Geschichte.“ 
Für Event-Agenturen, die für traditions-
reiche Unternehmen arbeiten, bedeutet
das: Die Historiker liefern ihnen Material
und Motive, die einmalig zu einem Unter-
nehmen gehören. Unterhaltsame Anek-
doten, überraschende Details und histori-
sche Wurzeln – das ist der Stoff, aus dem
sich eindrucksvolle Bilder und ein unver-
wechselbares Firmenprofil bilden lassen.
Und das nicht nur zu runden Jubiläen:
Jede Produktvorstellung, jede Messe und
jede Gebäudeeinweihung bekommt durch
einen historischen Rahmen eine neue
Dimension. Ohne „Geschichtspunkte“
bleiben Events oft unter ihren Möglich-
keiten. Denn eine gute Erzählung – nichts
anderes ist Geschichte – bleibt länger im
Gedächtnis haften als zusammenhang-
lose Fakten. Durch den Blick auf eine lan-
ge, historische Produktlinie wird neuen
Produkten Dauerhaftigkeit verliehen und
das Unternehmen wird als innovativ und
zugleich solide präsentiert. Warum und
wie wurden wir das, was wir heute sind?
Und noch wichtiger: Sind wir wirklich das,
was wir in unserer CI zu sein vorgeben?
Die Antwort liegt in der Geschichte des
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